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Polizisten öffentlich als „Nazis in Uniform“ verunglimpft! Ist das Demonstrationsfreiheit? 

Die DPolG Mittelhessen stellt klar: die Aussagen bei einer Demonstration in Marburg, bei 
welcher der Redner öffentlich die Polizisten als „Nazis in Uniform“ bezeichnete, sind nicht nur 
unverschämt, sondern eine Verunglimpfung aller Werte unserer Demokratie. 

Durch das Bündnis gegen Rechts in Marburg und die Linkspartei war zu einer Demonstration 
gegen eine Lesung des als rechtsextrem geltenden Österreichers Martin Sellner aufgerufen 
worden. Im Rahmen dieser Demonstration gab es mehrere Redebeiträge. In einem dieser 
wurden auch die anwesenden Polizisten als „Nazis in Uniform“ bezeichnet. Die Deutsche 
Polizeigewerkschaft in Mittelhessen sieht hier die Grenzen des Demonstrationsrechtes 
überschritten. 

Menschen, die ihr Leben und ihre Gesundheit jeden Tag für die Freiheit der Bevölkerung 
einsetzen, als Nazis zu bezeichnen ist ein Umstand, der jeden anständigen Menschen nur zornig 
machen kann. 

Unsere Kolleginnen und Kollegen waren auch bei dieser Demonstration von Ort, um Meinungs- 
und Demonstrationsfreiheit im Rahmen unserer verfassungsmäßigen Ordnung zu schützen. Sie 
dann zu beschimpfen und zu beleidigen zeigt, dass hier Werte und Moralvorstellungen in 
schlimmster Weise verdreht werden. 

„Solche öffentlichen Äußerungen sind der Nährboden, aus dem Gewalt gegen Einsatzkräfte 
hervorgeht.“ sagt Marilia Thomas, die Kreisverbandsvorsitzende der DPolG Mittelhessen. 

Wir fordern die Veranstalter und alle teilnehmenden Parteien und Organisationen dazu auf, 
sich öffentlich von diesen Aussagen zu distanzieren. 

Die Polizei in Mittelhessen steht für Freiheit, Demokratie und Rechtstaatlichkeit! Diese Werte 
zu schützen ist ihre Aufgabe und diese erfüllt sie unparteilich und bürgernah. Dabei sollten wir 
alle unsere Polizei unterstützen. 

Bei Rückfragen steht ihnen: 

Alexander Glunz, Pressesprecher DPolG Mittelhessen gerne unter 0171 1848184 zur Verfügung. 
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